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Intelligenz⸗Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Aönigl. Provinzial» Intelligenz ⸗Comtoir, im Poſt , Lot a 
Eingang plautzengaſſe W 388. 


Mro, 153. Montag, den 4. Juli 1836. 


Angemeldete Srem de. 


Angekommen den 1. Juli 1836. . 

Die Herren Guts beſitzer Graf v. d. Groͤben nebſt Familie von Ludwigsdorf 
und v. Petzinger von Bartenſtein, Herr Oekonom Fiſcher von Wickerau, log. in den 
3 Mehren. Herr Kaufmann Borchard und Herr Faͤrber Reiß von Stargardt, Herr 
Cadet C. d. Soden von Inſterburg, Herr Hofbeſißer Wanhoff von Güttland, log. 
i Hotel de Thorn. Herr Juſtiz⸗Amkmann Weißenmüller aus Mehlauken, log. im 


Hotel d' Oliva. 


— — nn nn — — — 


AVERTISSEMENTS 


1. Wir beabſichtigen eine bedentende Anzahl uͤberflüßlg gewordener Waa 
Uttnſtlien und metallener Gewichte, namentlich 2 große Laſidalken von circa 5 
und 360 ſchwer nebſt Schaalen und anderen dezu gehörigen Utenſilien und 59 
Stück meſſingne Gewichte, zuſammen 67 A., 44 U ſchwer, in oͤffentlicher Auction 
an den Meistbietenden zu verkaufen und haben hiezu einen Termin 
preis den 22. Juli c. Vormittags 10 Uhr 
auf dem hiesigen Kaͤmmerei⸗ Baubofe anberaumt, zu welchem Kaufluſtige ſich zahl⸗ 
reich einzufinden hierdurch eingeladen werden. 5 

Ging, den 11. Jani 1836. f 
Der Magifran 
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5 Die Reparatur⸗ Bauten in den Artillerie- Pferdeſtällen auf der Pfefferſtadt 
ſollen dem Mindeſtfordernden im Wege der Lizitation mit oder ohne Materialien 
in Entrepriſe überiaffen werden. Es werden daher auch circa 6500 Juß Zzoͤllige 
engl. Kron Brackbohlen und circa 1600 Fuß Dielen beſonders ausgeboten werden 
und ſteht hiezu ein Lizitationstermin auf 
Mittwoch den 6. d. M. Vormittags 11 Uhr 
vor dem Herrn Calculator Rindfleifch auf dem Rathhauſe an, zu welchem Unter⸗ 
nehmungsluſtige hiemit mit dem Bemerken eingeladen werden, daß der Anſchlaz und 
die Bedingungen täglich eingeſehen werden koͤnnen. d 
Danzig, den 2. Juli 1836. 
Die Bau =» Deputation. 
CC TTT — . — EEE TEE GET GET 
8 8 3 
2 Heute Nachmitkags ſtarb unſere liebe Tochter Martha Couiſe, in einem 
Alter von 434 Jahren an den Folgen des Scharlachſlebers, das zweite Kind, dag 
wir dieſer Krankheit nach höherm Rathſchluß opfern. 
Prauſt, den 1. Juli 1836. Pfarrer Alberti und Frau. 
Entbindung. 


4 Die den 1. d. M. Nachmittags 63 Uhr erfolgte zwar ſchwere jedoch guck 
liche Entbindung ſeiner lieben Frau von einem geſunden Knaben beehrt ſich ſeinen 
Freunden hierdurch ergebenſt anzuzeigen. Der Guͤrtler Maladinski. 
22 SE WERKEN, 


5. Uuſere vollzogene Verlobung zeigen wir unſern Freunden und Bekannten 
ergebenſt an. ER Ernſtine Charlotte Simſon, n 
Danzig, den 4. Juli 1836. Beinrich Guͤnther. 


6. Die geſtern vollzogene Verlobung meiner Tochter Malwina mit dem Kauf⸗ 


mann Herrn Robert Gottlieb Schultz aus Hamburg, zeige ich meinen Freunden 
und Bekannten ergebenſt an. N 5 


Danzig, den 4. Juli 1836. Johann Jacob Schulg. 
Als Verlobte empfehlen ſich Bobert Gottlieb Schultz. 
g Malwina Schultz. 
75 Die geſtern vollzogene Verlobung unſerer Tochter Emilie mit dem Kauf⸗ 


mann Herrn J. 3. Beyer zeigen wir hiemit ergebenſt an. 
Dianzig, den 4. Juli 1336. Rohleder nebſt Frau. 
Als Verlobte empfehlen ſich Wilhelmine Emilie Thaumann. 
a g Johann Zeinrich Beyer. 
3 R + BR ER 
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EN Citerariſche Anzeige. 9 2 
8. Bei Otto Wigand, Buchhaͤnd ler in Leipzig, it erſchienen und in der Buch⸗ 
handlung den Sr. Sam Gerhard, Heil. Geiſtgaſſe . 755. zu haben: 
Ueber das Kopfweh 
es Lee von „ 

5 G. Zume Weatherhead. 5 n 

Aus dem Engliſchen 
von 


Dr. £ Pfeiffer. 
8. 1336. Mrofhirt 19 Silbergroſchen. 
Der Umſtand, welcher den Verfaſſer zuerſt veranlaßte, über das Kopfweh zu 
ſchreiben, war eigenes heftiges Leiden. ar 
Dieſe Brochure über das Kopfweh enthält die Varietäten dieſer Krankheit, 
und Niemand, der an dieſem Uebel leidet, wird dieſelbe ohne Erfolg aus der Hand 
legen. ö E a f 


— 4 — — 
Anzeigen. 
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. Heute Montag Konzert in der Legan. 

10. Heute Montag den 4., Thrematiſches Trompeten-Konzert im Karmann: 
ſchen Garten. Das Muſik⸗Corps dee iſten Leid Dufaren: Regiments 
11. Eine junge Dame wünſcht in einem Laden ihr Unterkommen. Dieſelbe ſieht 
nicht auf großen Lohn ſondern auf gute Behandlung. Das Naͤhere Breit. u. Prie⸗ 
ſtergaſſen⸗Ecke W 1214. i * 


12. Bequeme Reiſegelegenheit nach Frankfurt d. O. u. Berlin 
it in den 3 Mohren, Holzgaſſe, anzutreffen. 


13. Montag, den 4. Juli Konzert von den Muſikſchuͤlern der Neugar⸗ 
ter Freiſchule im Braͤutigamſchen Garten in Schidlitz. 

14. Ein junger Mann, welcher in der Schreiberei geübt iſt, wünſcht in dieſem 
Sad) beſchaͤftigt zu werden. Adreſſen unter Z. werden Brodtbaͤnkengaſſe M 669. 
angenommen. 


15. n Es bemüht sich Jemand das falsche Gerücht zu verbreiten, als stän- 
den mir die Mittel nicht zu Gebote, die Ausführung von Musiken zu über- 
nehwen. Ich erlaube mir dalıer dem hochverehrten Publikum ergebenst an- 
zuzeigen, dass Concerte, Tafel- und Tanzmusik unter meiner Leitung nach 
Wie vor ausgeführt werden und meine Concession mit mehreren Hautboisten 
mir erlaubt, auch ausserhalb. der Stadt, über mehr wie 2 Meilen Entfernung, 
von bier meine Kunst zu betreiben, weshalb igh, bitte, desfällige Bestellungen 
‚Süigst an mich gelangen zu lassen. Siegel, Töpfergasse No- 29, 


9 
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18. Ein Madchen don gebildeten Eltern wünſcht ein Unterkommen als Wtrehtu 
in der Stadt oder auf dem Lande. Zugleich wird bemerkt, daß weniger auf Ge⸗ 
halt als gute Behandlung gefihen wird. Das Nähere bei dem Tuchhaͤudler Herrn 
Sr. W. Puttkammer, Heil. Geiſtgaſſe AZ 753. g 


—— EEE 


Ver miet hungen. 


17. Das Haus Pfefferſtadt u 117. iſt zu vermiethen und ſogleich zu bezte⸗ 
den. Das Nähere Pfefferſtadt M 120. 
18. 55 Schmiedegaſſe W 285, iſt die erſte Etage mit allen Bequemlichkeiten zu 
vermiethen. 
AR A Reitbahn W 42. iſt eine Vorderſtube nebſt Kabinet zu Michaeli zu dew 
mlethen. d n 
20. Das Hinterhaus im Stinkgang W 254. iſt zu dermiethen und Michael 
d. J. zu beziehen. Das Nähere Langgarten NE 252. . 
st: Drehergaffe W 1352. iſt nach der Brüde eine Stube mit eigner Küche, 
Boden und Apartement zur rechten Zeit zu vermiethen. 
22. 3 W 1872, if die untere Gelegenheit mit 3 Stuben, Küche, Kel⸗ 
ler, Hofgelaß, Apartement zu vermiethen. Das Mäpere in demſelben Hauſe eine 
Treppe hoch. 5 : 

f Auctlonen. 
23. Freitag, den 8. Juli d. J. Nachmittags 3 Uhr, ſollen auf Verfuͤgung Es. 
Koͤnigl. Wohll. Commerz und Admiralitaͤts⸗Collegii, am Waſſerbaum in Stroh» 
teich, öffentlich verkauft und dem Meiſtbietenden gegen baare Zahlung in Pr. Con- 


rant zugeſchlagen werden: 
180 Stuͤck grüne Spieren, deſtehend in 


18 Stuͤck 4zoͤllige von 20 bis 28 Fuß, = 
a Se 9 
N — 6 23 — 36 — IS 
)))) 
65 — 8 „ 30 — 50 — > 
22— 9 37 — 49 — =) 
8 — 10 „ 36 — 50 — 13 
2 — 11 2 — 50 — 4. > 


4. Dienſtag, den 5. Jult Vormittags um 10 Uhr, werden bie unterzeichneten 
Mäkler „im Fuchshof“ neben dem Speicher „der Sonnenzeiger“ genannt, von der 
grünen Brücke kommend linker Hand am Waſſer, durch öffentliche Auction an den 
Meſſtbletenden gegen baare Zahlung in Preuß. Court. verkaufen: 


Circa 24 Laſt Steinkohlen. 
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Ha dle Kehlen in kleinen Parthlen gerufen und bel nur irgeud annehmbaren 


Stboten beſtimmt zugeschlagen werden ſollen, fo wird auf einen zahlreichen 
Beſuch der Herren Käufer gerechnet. Katſch und Rottenburg. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


. 250 fette Hammel find billig zu verkaufen in Gohra bei Reuſtadt. 
5 Pak gute Kirſchenpreſſe iſt käuflich zu haben beim Schmidt Gerlach iu 
gefahr. ER 2 
v. Die modernen elaſtiſchen Muͤtzen zu 25 Sgr. 
gingen mir. fo eben ein. A. M. Pick. 
eee eee ee 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

(Nothwendiger Verkauf.) 
28. Das zur Kaufmann Ernſt Emanuel Wendtſchen Concurs⸗Maſſe gehörige, 
auf der Speicher⸗Jnſel in der Milchkannengaſſe unter der Servis⸗ J 282. und 
W 21. des Hypothekenbuchs gelegene Speicher⸗Grundſtück „die weiße Lilie“ genannt, 
abgeſchätzt auf 3004 Au 25 Sgr., zufolge der mebft Hppochkenſcheine und Bedin⸗ 
gungen in der Regiſtratür einzuſehenden Taxe, ſoll 

den A. October 1836 8 
tu oder vor dem Artushofe verkauft werden. 

Königlich Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


(Rothwendiger Verkauf.) 
ir Land: und Stadtgericht zu Dirſchau. 
19. Die dem Einſaßen Johann Wilhelm Zlesmer gehörige Erbpachtsgerechtig⸗ 
keit über das Grundſtuͤck Klein⸗Trampken W 1. mit Wohn und Wirthſchaftsge⸗ 
daͤuden und 1 Hufe 2 Morgen Preuß. Land, geſchaͤtzt auf 334 f 11 Sgr. 3 , 
zufolge der nebſt Hppothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſeheu⸗ 


Taxe, ſoll 2 f f 
den 4. October 1836 
au ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. N 
: ([RNRothwendiger Verkauf.) x 
30. Das der Wittwe und den Erben des Andreas Karp zugebörlge auf der 
ten Trift Ellerwaldes Litt. O. V. 155. belegene Grundſtück, abgefhägt auf 252 
c 20 Sgr. ſoll in dem auf a , 


den & Dctoder c. hora 10 
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im Stadtgericht vor dem Deputirten Herrn Stadtgerichts⸗Rath Albrecht anberaum⸗ 
ten Termine an den Meiſtbietenden verfauft werden. Die Taxe und der neueſte 
Hopothekenſchein koͤnnen in der Stadtgerichts⸗Regiſtratur eingefchen werden. 

Zu dem anſtehenden Termine werden zugleich die unbekannten Erbzinsherren 
der zum Karpſchen Grundſtück gehörigen 5 Morgen Stadtzinslandes hiedurch of⸗ 
fentlich vorgeladen. i 

Elbing, den 28. April 1836. i n 

Königlich Preuß. Stadtgericht. 

(Nothwendiger Verkauf.) 5 
Is Des zur Buchbinder Joh nn Löfflerſchen erbſchaftlichen Liquidations maße 
gehörige, hieſelbſt sub Lit, A. I. 402. belegene Grundſtück, abgeſchaͤtzt auf 1349 
A 1 Sgr. 2 , fell in dem im Stadtgericht auf 
den 3. September a. c. Vormittags 10 Uhr 

dor dem Deputirten Herrn Stadtgerichtsrath Schuhmacher anberaumten Termin an 
den Meistbietenden verkauft werden. Die Taxe und der neueſte Hypothekenſchein 
koͤnnen in der Stadtgerichts⸗Regiſtratur eingeſehen werden. 

Zugleich wird zu dem anstehenden Termin der feinem Aufenthalt nach unbe⸗ 
kanute Realgläubiger Adolph Ottomar Abegg hiedurch oͤffentlich vorgeladen. 

Elbing, den 29. April 1836. \ 

Königl Preuß. Stadtgericht. 8 
8 (Rothwendiger Verkauf.) Cars a 
32. Das zum Nachlaß des verſtorbenen Kaufmanns Jacob Gottfried Braun 
gehoͤrize Grundſtuͤck, tarirt auf 1561 e 11 Sgr., fell in dem auf f 
f den 3. September Vormittags 11 Uhr 
im Stadtgericht vor dem Deputirten Herrn Stadtgerichts⸗Rath Kirchner anberaum⸗ 
ten Termin an den Meiſtbietenden verkauft werden. Die Taxe und der neueſte 
Hypothekenſchein koͤnnen in der Stadtgerichts⸗Regiſtratur eingeſehen werden. 
Elbing, den 24. Maͤrz 1836. N 
- 5 Königl. Preuß Stadtgericht. 
(Nothwendiger Verkauf.) 
33. Das dem Schiffer Gottlieb Lemke und den Erden feiner Ehefrau Doro⸗ 
tbea geborne Sommer zugehörige, hieſeldſt sub Litt. A. VII. 32. belegene auf 
12 HNA 23 Sgr. 4 9, abgefhäßte Grundſtück ſoll in dem auf 
5 . , den 3. October c. Vormittags 10 Uhr 
im Stadt⸗Gericht vor dem Deputirten Herrn Stadtgerichts. Rath Albrecht ande, 
raumten Termin an den Meiſtbietenden verkauft werden. Die Taxe und der neue⸗ 
Re Hopochekenſchein koͤnnen in der Stadt-Gerichts⸗Regintratur eingeſehen werden. 

Zu dem anſtehenden Termin werden zugleich die unbekannten Gläubiger der 
Gottlieb und Dorothea ged. Sommer Lemkeſchen Eheleute, Behufs der Liqui⸗ 
dirung u. Wahrmachung ihrer Forderungen hiedurch öffentlich urter der Verwarnung 
vorgeladen, daß die ausbleibenden Kreditoren aller ihrer etwanigen Vorrechte verlu⸗ 
ſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an dasjegige, was nach Befriedigung 
Fer ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben mochte, verwieſen 
werden ſollen. b - ; 


— 1387 — 


Als Vevollmaͤchtigte werden denſelben die hieſigen JuſtizCommiſſarien Stars 
mer, Senger und Schlemm in Vorſchlag gebracht. 
Elbing, den 6. Mai 1336. 
5 Königl. Preuß. Stadtgericht. 
Ediet al it ationen 


34, Das angeblich verloren gegangene Duplicat des Kauf⸗Kontrakts zwiſchen 
dem Bartholomaͤus Schülke dem Aelteren und dem Bartholomaͤus Schuͤlke 
dem Jüngeren und deſſen Ehefrau Renara geborne Sries über das Grundſtück iu 
Jungfer 1). IX. 17. vom 22. Juni 1804, gerichtlich verlautbart den 23. April 
1806, aus welchem ex deereto vom 4. Juli 1809 für den Bartholomaͤus Schülke 
dem Aelteren ein Kaufgelderruckſtand von 1333 N 10 Sgr. nebſt 215 pCt. 
Ban auf dem bezeichneten Grundſtück Rub. III. * 1. eingetragen worden, wird 
iedurch auf den Antrag des Vormundes der Schuͤlkeſchen Minorennen, Schulzen 
Bartel Karſten von Jungfer, oͤffentlich aufgeboten. 

Alle und Jede welche dieſes Dokument in Haͤnden haben, oder daran, ſo wie 


* 


an die daraus ſich herſchreibende Forderung als Eigenthümer, Ceſſtonarien oder Pfand⸗ 


4 


Inhaber Anſprüche zu haben vermeinen, werden demnach aufgefordert in dem zur 
Angabe und Rechtfertigung dieſer Angabe auf ö 
den 20. Juli c. Vormittags 11 Uhr a 
vor dem Deputirten Herrn Stadtgerichts-Rath Vitſchmann im Stadtgericht anbe⸗ 
raumten Termine entweder in Perfon, oder durch zulaͤſſige Bevollmaͤchtigte, wozu 
ihnen in Ermangelung von Bekanntſchaft die Juſtiz⸗Commiſſarien Sı$rmer, Sen⸗ 
ger, Scheller und Schlemm in Vorſchlag gebracht werden, zu erſcheinen, die in 
Händen habenden Dokumente mit zur Stelle zu bringen, und ihre Auſprüche gehoͤ⸗ 
rig ans und auszuführen. Im Fall ihres Ausbleibens ſollen fie mit allen ihren et⸗ 
wanigen Ansprüchen und Berechtigungen an die aufgerufene Urkunde und an die 
darauf zu gründende Forderung für immer ausgeſchloſſen, und die Urkunde ſelbſt 
r amortiſirt, und ſonach für werthlos erklaͤrt werden. 
Elbing, den 28. März 1836. 
Königl. Preuß. Stadtgericht: 
35. Nachdem von dem unterzeichneten Königl. Land» und Stadtgerichte über den 
Nachlaß des Hakenbuͤdners Johann Hatt der erbſchaftliche Liquidations⸗Prozeß er⸗ 
Öffnet worden, fo werden alle diejenigen, welche eine Forderung an die Maſſe zu 
in vermeinen, hiemit aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten und ſpaͤteſtens in dem 
uf den g 


18. July c. Vormittags 10 Uhr f 


vor dem Herrn Land und Stadegerichts-Rath v. Frantzius angeſetzten Termin mit 


ihren Anſprüchen zu melden, dieſelben vorſchriftsmaͤßig zu liquidiren, die Beweis⸗ 
mittel über d 


demnächſt das Anerkentniß oder die Inſtruetion des Anſpruchs zu gewaͤrtigen. 


Sollte einer oder der andere am perſoͤnlichen Erſcheinen verhindert werden, ſo 
bringen wir demſelben die hieſigen Juſtizj⸗Commiſſarien Groddeck, Dölg und Mar - 


N, 


ie Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu machen und 
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ihas ais Mandatarien in Vorſchlag, und weiſen den Creditor an, einen berſelden 
mit Vollmacht und Information zur Wahrnehmung feiner Gerechtſame zu verſehen. 
Derjenige von den Dorgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch durch einen 
Bevollmaͤchtigten in dem angeſetzten Termine erſchcint, hat zu gewaͤrtigen, daß er 
aller feiner etwanigen Vorrechte für verluſtig erklart und mit ſeiner Forderung nur 
en dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤubiger von der Muffe 
noch übrig bleiben möchte, verwieſen werden fol. 

Danzig, den 22. Februar 1836. 

5 * Königlich Preuß. Land» und Stadtgericht. 

—— . 
an Spuntage den 26. Juni find in nachdenaunten Kirden 
zum erſten Male aufgeboten: 

S. Matten. Det Königl. Hauptmann, Compagnie⸗Chef und Rittet, Herr Friedrich Wichelm Buch 

zeit mit Fräulein Roſamunde Adelaide don Kampen. 
Set Unteroffizier Ehriſtian von Zabienski mit Sgfr. Erneſtine Mathilde Schröder. 
Der Polizti⸗Sergtant Friedrich Arndt mit Igfr. Caroline Agalht Andenck. ; 
Der Arbeitsmann Theodor Ferdinand Bürger mit Jafr. Pouline Mathiler Krajemstl, 
Der Schub machergeſelle Adolph Edgard Gramaßki mit Igfr. Careline Eliſab en) ich 
bein aus Lauenburg. 
Der Arbeitsmann Friedrich Kal mit Noſine Juliane Neumann. 
Et. Tenkettl. Der Da nt ee a: \ 
Der Unteroffizier u. eilungsſchreiber d. d. ten Comp. d. Aften ir⸗Ab 
a, Lale e ee main nr 11 3 cee 
Pe Herr Carl Ludwig Schlömp, Hauptmann a. D. und Gutsdeſſker Hliewe 
n 7 Saalfeld mit Frau Emilie Anette geſchledene Lebrecht geb. aan. m 
Br. Becbere. Der Arbeitsmann Joh. Georg Eruſt Stermann mit Aung Elifaberd Schuman. 
Der Deforom Johann Martin Erdmann mit Anna Ehriſting Krauie. 
Ber Kutſcher Michael Ferdinand Zube mit Igft. Sufanne Henriette Marfewstt, 
Her Acbeitsmann Joh. Schulz mit Frau Helens Miſchke ged. Seht ,. 
Der Albeitsmann Michael Friedrich Münz mit Jofr, Anna Catharma Holz. 


———— äüñ lœ— ———— — — 
Anzahl der Sedornen, Copulirten und Seſtordenen 
som 19. bis 26. Junt 1836. 


Es wurden in ſacmtlichen Kirchſprengelr 31 gebeten, 7 Paas zopaliıs 
. und 27 Perc ſonen begraben. ER 3 


